
So	bekommt	man	schöne	Radieschen	
	

Mit	den	richtigen	Tricks	bekommt	man	immer	schöne	Radieschen		
mit	wunderbar	knackigen	roten	Knollen	dran.	
	
	
Bei	Radieschen	gibt	Frühjahrs-,	Sommer-	und	Herbstsorten!		
Nur	wenn	die	richtige	Sorte	zur	passenden	Jahreszeit	ausgesät	wird,	
kann	man	nach	einem	Monat	schöne	Radieschen	ernten!	
	
Der	Boden	soll	humos,	locker	und	tiefgründig	sein.	Er	darf	jedoch	keinen	frischen	
organischen	Dünger	enthalten	-	Radieschen	sind	genügsam.	
	
Radieschen	keimen	bereits	ab	9°C.	Somit	kann	man	bereits	ab	März		
Frühjahrs-Radieschen	an	sonnigen	Plätzchen	aussähen.		
	
Sie	wollen	viel	Licht!	Bei	weniger	als	6	Std.	Licht	pro	Tag,	entwickeln	sich	keine	Knollen!	
Sie	vertragen	aber	keine	Hitze.	Oberhalb	von	26°C	wird	die	Knollenbildung	sogar	gestört!	
	
Die	schönsten	Knollen	erhält	man	bei	kühleren	Temperaturen	im	Frühjahr	und	Herbst.	
	
Die	optimale	Saattiefe	beträgt	etwa	1	cm.	Der	Abstand	zueinander	sollte	ca.	5	cm	sein.	
Stehen	sie	dichter,	schießen	sie	ins	Kraut	und	bilden	keine	Knolle.	
	
Ab	der	Aussaat,	darf	der	Boden	nicht	mehr	austrocknen.	Radieschen	wachsen	am	besten	bei	
gleichmäßiger	Bodenfeuchtigkeit.	
	
	
Tipp:	Verwenden	Sie	Radieschen	als	Lückenfüller	in	ihrem	Garten.	
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